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Problemstellung und Aufgabenbereiche

Faserverstärkte Kunststoffe weisen neben ihren exzellenten spezifi-
schen Eigenschaften einige Nachteile auf, die es bei der Analyse und
Auslegung von Laminaten entsprechend zu berücksichtigen gilt. Zu
nennen wäre in diesem Kontext der sog. Laminat-Randeffekt, wel-
cher erstmals im Jahre 1970 numerisch nachgewiesen wurde. Pipes
und Pagano konnten hierbei eindeutig aufzeigen, dass es an den frei-
en Rändern von ebenen Faserverbund-Werkstoffen zu dreidimensio-
nalen Spannungszuständen kommt, welche mitunter zu Randdelami-
nation und somit zum vorzeitigen Versagen der Struktur führen kön-
nen. Aus diesem Grund ist über die letzten Jahrzehnte ein erheblicher
Forschungsaufwand betrieben worden, um die potentiell singulären
Spannungskonzentrationen sowohl auf rein numerischem Wege, mit-
hilfe geschlossen-analytischer Methoden als auch experimentell zu er-
mitteln.
Ziel des Projektes ist es nun, einen wichtigen Beitrag auf diesem For-
schungsgebiet zu leisten. Hierbei sollen zunächst geeignete Probekör-
per aus CFK oder GFK in den Laboreinrichtungen des Instituts her-
gestellt werden. Die anschließenden experimentellen Untersuchun-
gen der symmetrischen und unsymmetrischen Kreuzverbunde wer-
den mittels einer Zug-Druck-Prüfmaschine entsprechend der Norm
D6415/D6415M-06a durchgeführt. Mikroskopische Untersuchungen
der bis zum Versagen getesteten Probekörper sollen u.a. dazu dienen,
nachzuweisen, ob das endgültige Versagen der Struktur infolge des
Laminat-Randeffektes verursacht wurde oder unabhängig von den zu-
grundeliegenden Spannungskonzentrationen am freien Rand auftritt.
Mögliche Arbeitspakete könnten somit wie folgt aussehen:
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- Fertigung der gekrümmten, (un-)symmetrischen Probekörper aus CFK oder GFK

- Entwicklung eines Monitoring-Konzepts zur detaillierten Untersuchung des Delamina-
tionsbeginns/Bruchverhaltens der Probekörper

- Vierpunkt-Biegeprüfung der Probekörper, Auswertung der experimentellen Untersu-
chungen und Vergleich mit geschlossen-analytischen, semi-analytischen oder numeri-
schen Vorhersagen (die jeweiligen Modelle oder theoretischen Ergebnisse werden vom
Betreuer bereitgestellt)

Bei Interesse an der Thematik lade ich Sie gerne zu einem persönlichen Gespräch ein.
Kontaktieren Sie mich einfach unter der angegebenen E-Mail-Adresse.

Mit freundlichen Grüßen
Andreas Kappel
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